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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

dieses Werk zum Stationenlernen Physik 9/10 soll Ihnen ein wenig Ihre alltägliche Arbeit 
erleichtern. Dabei war es uns besonders wichtig, Stationen zu kreieren, die möglichst schüler- 
und handlungsorientiert sind und mehrere Lerneingangskanäle ansprechen. Denn nur so kann 
das Wissen langfristig gespeichert und auch wieder abgerufen werden. 

Die Stationen sind in 2 Themenbereiche eingeteilt und entsprechen den Lernanforderungen 
der Klassen 9 und 10. Die einzelnen Karten können in beliebiger Reihenfolge und im jeweiligen 
individuellen Arbeits- und Lerntempo bearbeitet werden. Durch den individuell ausfüllbaren 
Laufzettel (am Ende des Heftes) wird bei dieser sehr differenzierten Arbeitsform stets der 
Überblick gewahrt. 

Die Materialien eignen sich auch hervorragend für die Selbstlernzeit oder als Ausgangspunkt für 
Gruppendiskussionen. 

Stationen:

Die einzelnen Stationskarten haben keine Nummerierung, damit jeder Schüler selbst entscheiden 
kann, welche Stationen er bearbeiten möchte. Dies können beispielsweise lediglich Stationen 
aus einem Bereich sein, ebenso gut können jedoch Stationskarten aus beiden Bereichen 
vermischt werden. Die Stationen können in Einzel-, Partner- oder Kleingruppenarbeit erarbeitet 
werden, je nach Vorliebe der Lehrperson bzw. der Klasse. 

Differenzierung der Aufgaben:

Innerhalb der Bereiche gibt es drei Schwierigkeitsstufen zur Differenzierung: 

 = Grundlegendes Niveau                   ! = Mittleres Niveau                 = Erweitertes Niveau

Die Aufgaben zum grundlegenden Niveau sollten von allen Schülern bearbeitet werden.  
Aufgaben mit mittlerem Niveau bieten Erweiterungen und höhere Anforderungen als das 
grundlegende Niveau. Die Aufgaben des erweiterten Niveaus sind sogenannte Experten-
aufgaben und enthalten vertiefende oder weiterführende Inhalte. 

Je nach Leistungsstand können Sie jedoch problemlos Stationen anders kennzeichnen.

Lösungen:

Wer die Aufgaben der Schüler korrigiert, hängt zum einen von der Lerngruppe und zum 
anderen von den Vorlieben des unterrichtenden Lehrers ab. So kann dieser die Verbesserung 
der Schüleraufgaben selbst übernehmen oder diese Aufgabe in die Verantwortung der Schüler 
übergeben. In diesem Fall haben Sie die Möglichkeit, die Karten (bzw. Kopien davon) einfach 
auszuschneiden und zu laminieren. Die passende Lösung befindet sich dann direkt auf der 
Rückseite der Aufgabe. Das fördert die einfache Selbstkontrolle. Alternativ können Sie die 
Seiten jedoch auch kopieren und die Lösungen, für die Schüler erkenntlich markiert, an einem 
anderen Ort positionieren.

Nach dieser kurzen Einführung wünschen Ihnen viel Spaß beim Einsatz der Materialien das 
Team des Kohl-Verlags und

Vorwort und Einsatz der Materialien

Jost Baum
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Name: ___________________________ Datum: ____________ 

Stationen-Laufzettel 
 
Grundaufgaben  
 
Station Stationsname erledigt  

üü  
korrigiert 

üü  
    

    

    

    

    

    

    

    

 
 
Expertenaufgaben   
 
Station Stationsname erledigt  

üü  
korrigiert 

üü  
    

    

    

    

    

    

    

    

 

! 

««  

Stationsname bearbeitet 
Datum

korrigiert
Datum

Grundlegendes Niveau





! Mittleres Niveau

Erweitertes Niveau

Stationsname bearbeitet 
Datum

korrigiert
Datum

Stationsname bearbeitet 
Datum

korrigiert
Datum
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Themenbereich 
WärmelehreWas ist Wärmelehre?

Aufgabe: 

a)    Was sagt der erste Hauptsatz der  
Wärmelehre aus?

b)    Wer formulierte den zweiten Hauptsatz 
der Wärmelehre?

c)    Was sagt der zweite Hauptsatz der  
Wärmelehre aus?

d)    Warum liegt der Wirkungsgrad von 
Wärmekraftmaschinen (z.B. Otto- und 
Dieselmotoren) nicht bei 100 %?

Wärmelehre (Thermodynamik) ist die Wissenschaft von der Wärme und allem, was mit dieser 
zusammenhängt. Die Thermodynamik (grie. θερμός = thermós = warm) ist eine naturwissenschaft-
liche bzw. ingenieurwissenschaftliche Disziplin. Die wichtigsten Erkenntnisse in der Thermodynamik 
sind in Hauptsätzen formuliert:

1.  Der Erste Hauptsatz der Thermodynamik ist der Energieerhaltungssatz. (Er wurde 1847 von  
Mayer, Joule und Helmholtz formuliert.)

    Er besagt, dass Energie weder erzeugt noch vernichtet werden kann. 
    Es ist nur die Umwandlung von einer Energieform in eine andere möglich.

    Beispiel: Wärme kann in mechanische Arbeit oder elektrische Energie umgewandelt werden.

2.  Der Zweite Hauptsatz der Thermodynamik beschäftigt sich u.a. mit der periodischen Umwand-
lung von Wärme in mechanische Arbeit (wie z.B. beim Otto- oder Stirlingmotor). (Er wurde 1850 
von Carnot und Clausius entdeckt.)

      Er besagt, dass zur Umwandlung von Wärme in mechanische Arbeit eine Temperaturdifferenz  
(= Wärmeüberschuss) vorhanden sein muss. Dem System muss ständig Wärmeenergie zugeführt 
werden, um den Umwandlungsprozess in Gang zu halten. Eine vollständige Umwandlung der 
zugeführten Wärmeenergie in Arbeit ist unmöglich. Mit anderen Worten: Bei dieser Umwandlung 
entstehen Verluste.

    Beispiel:  Otto- oder Dieselmotor. Den  
Motoren muss ständig Treibstoff 
zugeführt werden, damit sie 
funktionieren. Dieser Treibstoff 
bzw. die darin enthaltene  
Wärmeenergie wird nicht voll-
ständig in mechanische Arbeit 
umgesetzt. Es entstehen  
Wärme- und Reibungsverluste. 
Der Wirkungsgrad liegt nur bei 
etwas mehr als 30%.

!
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Lösungen

Was ist Wärmelehre?

Aufgabe: 

a)   Er besagt, dass immer ein Energiegleichgewicht besteht, wenn man alle Energieformen zusam-
mengenommen betrachtet: Energie kann weder erzeugt noch vernichtet werden. Sie kann nur 
von einer Energieform in eine andere umgewandelt werden.

b) Carnot und Clausius 1850

c)  Es geht um die Umwandlung von Wärmeenergie in Arbeit. Dieser Prozess ist nur unter Verlusten 
möglich. Man braucht eine höhere Temperatur, d.h. Wärmeenergie, als der hinterher erzielten 
Arbeit entsprechen würde. Sonst kommt der Umwandlungsprozess zum Stillstand. Daher muss 
dem umwandelnden System ständig von außen neue Wärmeenergie zugeführt werden.

d)  Dazu müsste die Energie, die in dem Kraftstoff gespeichert ist, zu 100 % in Bewegungsenergie 
umgewandelt werden. Das ist aber technisch und physikalisch nicht möglich. Es entstehen immer 
Reibungsverluste, die z.B. in Wärmeenergie umgewandelt werden. Man könnte auch sagen: Es 
würde dem Zweiten Hauptsatz der Thermodynamik widersprechen.

Themenbereich 
Wärmelehre

Julius Robert Mayer Hermann v. Helmholtz

James Prescott Joule

Rudolf ClausiusNicolas L. S. Carnot
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